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frei Wagen Jannowitz mit 7140 C LochDewi

Halle Mittwoch

Dentſches Reich
Ein Streiflicht auf die politiſche Lage wird u a durch eine

Auslaſſung der Nordd Allg Ztg geworfen Die Ham
W Nachrichten hatten geglaubt als
merkenswerth regiſtriren zu müſſen daß
der ſonſt niemals Auslaſſungen über die auswärtige Lage in
eine Rubrik Zeitungsſtimmen aufnehme daſelbſt einen
rtikel der Schleſiſchen Zeitung betitelt Vertrauen in den

dent abgedruckt habe Jn dieſem Artikel war das dem
ürſten Bismarck in den Mund gelegte Wort Laſſen Sie

nicht verblüffen eitirt und des weiteren ausgeführt daß
die Lage der Dinge wahrlich dazu angethan ſei das Vertrauen
in den Frieden zu feſtigen Hiergegen ſchreibt die N A

Die Schleſiſche Zeitung iſt wie jedes andere Blatt berechtigt
ihre Anſichten über die Lage zu haben und auszuſprechen
wenn aber die Hamburger Nachrichten aus dem Umſtande daß
der Reichsanzeiger den Artikel der Schleſiſchen St
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der Reichsanzeiger

reproduzirt hat folgern wollen die Auslaſſungen der Schle
Zeitung ſeien von amtlicher Seite ſanktionirt worden
können wir dieſer Auffaſſung aufgrund der
re uns eingezogenen Erkundigungen entgegen
reten

In Bremen hat vor einigen Tagen ein Parteitag der
deutſch freiſinnigen Partei ſtattgefunden Anſprächen
ielten die Abgg Bulle und Träger der frühere Abg
inze und Reg Rath Boſſart aus Hannover Letzterer

verbreitete ſich ſpeziell über die Alters und Jnvaliden
Verſicherung und kam zu folgender Schlußfolgerung

Der Grundplan der Reichsregierung ſei nicht von der Hand
zu weiſen ſondern anzunehmen unter der Bedingung daß das
Reichsdrittel in feſten jährlichen Beiträgen und zwar nur auf
eine beſchränkte Zahl von Jahren bezahlt werde daß ferner in
den Verſicherungsverbänden den Arbeitern und Arbeitgebern
die Selbſtverwaltung eingeräumt werde wobei es den Arbeitern
freiſtehen müſſe ihre Vertreter in gleicher Zahl wie die Arbeit
geber in rer gleicher Wahl zu wählen und daß die Mit
wirkung der Reichs und Staatsgewalt beſchränkt werde auf
die Durchführung des Geſetzes und auf die Aufſicht in Bezug
auf die geſetzmäßige Handhabung und dauernde Sicherung der
finanziellen Grundlagen Schließlich verbreitete Redner ſich
über einige Einwendungen welche gegen den Plan erhoben
werden in betreff der Altersgrenze bei der Altersverſorgung der
Höhe der Penſionen des Markenſyſtems 2c Die Altersgrenze
könnte vielleicht auf das 65 Lebensjahr herabgeſetzt werden
Die an die Jntereſſenten zu zahlenden tag ſeien ja gering
bemeſſen allein im Vergleich zu Privatkaſſen doch immerhin in
vielen Fällen höher als bei dieſen unbillig würde es ſeiner
Anſicht nach aber ſein die Penſionen der Frauen niedriger zu be
meſſen mit 80 M jährlich als die der Männer 120 M5 da die
Bedürfniſſe welche ſich bei dieſen Summen auf den noth
wendigſten Lebensunterhalt beſchränken müſſen in dieſer Be
ziehung bei beiden Geſchlechtern gleich ſeien An ſich ſei es ja
wünſchenswerth namentlich die Penſionen der Jnvaliden
Verficherung etwas höher zu greifen und es werde von dem
Ergebniſſe einer neuen kalkulatoriſchen Prüfung abhängen ob
dies möglich

Lebhafter Beifall folgte den Ausßührungen des Redners und
dieſer Beifall iſt eine ſehr erfreuliche Erſcheinung denn er zeigt
daß auch in den Reihen der freiſinnigen Partei ſich eine
verſtändigere Anſicht über die Bedeutung der ſozialen Reform
geſetzgebung Bahn zu brechen beginnt

Die Koburger Ztg ſchreibt Jn Bezug auf die in der
Preſſe mehrfach aufgeworfene Frage der Titulatur des
Prinzen Ferdinand von Sachſen Koburg Gotha
ſind wir in der Lage das Allerhöchſte Handſchreiben mit
utheilen welches Se Maj der Kaiſer von Oeſterreich im
ahre 1881 an den Vater des Prinzen Ferdinand den hoch

ſeligen Prinzen Auguſt von SachſenKoburg Gotha gerichtet
hat Es lautet

Beſonders lieber Prinz Da durch die bevorſtehende Ver
mählung Meines Sohnes des Kronprinzen Erzherzog Rudolf
mit der Prinzeſſin Stephanie von Belgien die zwiſchen Meinem
Hauſe und Euer Liebden beſtehenden verwandtſchaſtlichen Be
ziehungen d noch enger ger habe ich Mich bewogen e
unden Jhnen und Jhren Nachkommen aus ehenbürtiger Ehe
en Titel Hoheit für den Bereich Meiner Monarchie zu ver

Ieihen und freue den Jhnen hierdurch ein Zeichen Meiner
Anerkennung für die Mir und Meinem Hauſe ſtets bewieſenen
treuen und loyalen Geſinnungen zu geben

Wien am 2 Mai 1881 Franz Joſef m p
Prinz Ferdinand von SachfenKoburg Gotha führt alſo den
Titel Hoheit Es ſei indeß bemerkt daß im Franzöſiſchen
im Gegenſatz zu Düurchlaucht Altesse sérénissime Hoheit
mit Altesse Royaleo überſetzt wird

Halle den 17 Januar
Jn Bezug auf den wichtigſten Gegenſtand der ge

ſchloſſenen Sitzung der geſtrigen Stadtverordneten
Verſammlung die Erwerbung des dem Staate gehörigen Er
Reitbahngrundſtückes iſt Geheimhaltung beſchloſſen worden
da wenigſtens ſoviel verlautet daß die Angelegenheit einen ex
wünſchten Verlauf nimmt dürfte jener Beſchluß hauptſächlich
deswegen gefaßt ſein weil die letzte Genehmigung der oberſten
Behörde noch ausſteht Dem Vernehmen nach wird die Kauf
ſumme ſeitens der Stadt baar bezahlt ein Grundſtücksaustauſch
wie er früher geplant war iſt bei dem Abkommen ausgeſchloſſen

Mit dem jetzigen Beſitzer des Grundſtücks Gr Ulrichſtr 39 Hrn
Architekten v Kloch muß ein Abkommen wegen neuer Um

grenzung getroffen werden Die Verſammlung war damit ein
verſtanden daß in der Gr Ulrichſtraße und am Kaulenberge
Land zur Straßenerweiterung abgetreten und der Beſitzer theil
weiſe durch ſtädtiſches Land in der Spiegelgaſſe entſchädigt wird
Die an Hrn v Kloch zu zahlende Summe wurde auf 2800 M
feſtgeſetzt Eine längere Reihe von Schiedsmännern war
zu erwählen oder auf s neue zu beſtätigen die Herren
Meßmer jün in der Magdeburgerſtraße für Hrn Müller
Zimmermſtr Brügert Getreidehändler Heſſe Fabrikant
Speck Kfm Eigendorf Gille Karl Bonſtedt Kſm
Hopfgart dieſer für Hrn Rentner Otto

m Geſchäftszimmer der königl Eiſenbahn Bau
Jnſpektion hier fand am 14 d ein Termin ſtatt zwecks Ver
3 der Lieferung von bearbeiteten Granit Sockel
teinen für die Unterführung der DelitzſcherſtraßeUmbau Bahnhof Halle Es erboten ſich di Arbeiten n
iefern F Söllinger Halle frei Wagen Reuth mit 9555 62

A StarkeBannewitz frei Wagen Baruth mit 7641 M
E Schober Halle frei Wagen Wunſiedel bezw Schwarzenbach
mit 5819,75 H Boſſe Harzburg frei d d
mit 9961,25 C F Lehmann Striegau frei Wagen Striegan
mit 826450 M Fiſchbacher Granitwerke i

rei Wagen
Schmölln oder Dewitz mit 8669,60 F B Neumann
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3 Eoun Beilage zu Nr 15 der SaaleZeitung

in Oberſtreit bei Fieger frei Wagen Oberſtreit mit 9218
C Hegner in Müncheberg frei n Halle a S mit 50
H Kaulferſch in Alt Moabit frei Wagen Halle a S mit
10589 Alw KubeBautzen frei Wagen Bautzen mit 8118 M

Niewerth Wernigerode frei Wagen igerode mitSie s W Rudolph Görlitz frei Wagen Görlitz mit
5522 R Thieme Halle a S frei Wagen Dewitz mit
7912 Karl Sparmann Co in Dewitz frei WagenDewit Schmölln oder Biſchoffswerder mit 73948 M

Der Kommunagale Verein Süd und Weſt hält morgen
im Paradies ſeine Hauptverſammlung

In geſtriger Quartalverſammlung der Buch binder
Jnnung wurde u a mitgetheilt daß in Kürze die Verleihung
der Rechte des 8 100e der Gewerbeordnung ſeitens des Herrn
Regierungspräſidenten zu erwarten ſei Für Geſchenke an reiſende
Gehilfen je 25 Pfg wurden im verfloſſenen Quartale 69 50 M
aufgewendet Nachdem der bisherige Vorſtand wiedergewähltwurde die Errichtung einer Fach 5 ule beſchloſſen

Zu einer ſeitens des Ortsverbandes Deutſcher Ge
werkvereine Hirſch Duncker zu vergangenem Sonntag ein
berufenen kombinirten Ausſchußſitzung waren 45 Vorſtände der
einzelnen Ortsvereine erſchienen Zunächſt erfolgte die Aufnahme
des Ortsvereins Lettin II in den Ortsverband alsdann gab der
Kaſſirer Schloſſermſtr Hirſch einen kurzen Thätigkeitsbericht
über das verfloſſene Jahr Danach hatte der Ortsverband am
Schluſſe des Jahres I886 359 am Schluſſe 1887 504 Mitglieder
aufzuweiſen welche ſich auf 11 Ortsvereine vertheilen An Ver
bandsſteuern zu denen jeder Ortsverein für jedes Mitglied
vierteljährlich 5 Pfg aus der Gewerksvereinskaſſe zu zahlen hat
wurden 10741 M vereinnahmt verausgabt für gewange trag
Zwecke 60 05 M Die Rechnungsprüfer fanden Kaſſe und Bücher
in beſter Ordnung ſodaß dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt werden
konnte Weiter wurden u a einem Mitgliede von dem Ueber
ſchuſſe des vorjährigen Sommerfeſtes 10 M bewilligt und einem
Mitglied aus Schwoitſch in einer Rechtsfrage Unterſtützung ge
währt Jn der ſchließlich folgenden Vorſtandswahl für 1688
wurden die Mitglieder Spliesgarth zum Vorſitzenden
Hirſch zum Kaſſirer Engelmann zum Schriffführer
Heinigke zum Controleur Kirchhof Dölau und Haaſe
Canena zu Beiſitzern gewählt

T Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte der Firma E Leutert
in Giebichenſtein ein Patent auf eine Trapezſchieber Steuerung
Kl XIV Nr 42,582 der Firma Heylandt Ungnade hier

ein ſolches auf Neuerungen an Fleiſchwürfelſchneidemaſchinen
Kl LXVI Nr 42,617

Jn einer Gaſt wirthſchaft am Mühlgraben kam es in
der Nacht zum Sonntag zwiſchen einer Anzahl Gäſte zu einem
heftigen Streit der auf der Straße fortgeſetzt wurde und hier
in Thätlichkeiten ausartete Auf beiden Seiten kamen mehrfache
ernſte Verletzungen vor namentlich waren drei betheiligte
Müllergehilfen genöthigt wegen der erlittenen Verwundungen
kliniſche Hilfe in Anſpruch zu nehmen Auch in der
Sonntagsnacht kam es an verſchiedenen Stellen zu blutigen
Zuſammenſtößen So wurden namentlich in der Halle ein
hieſiger Privatmann und in der Königſtraße die Gebrüder P
von hier arg mißhandelt und verletzt ſodaß auch hier ärztliche
Hilfe erforderlich war

Der 7 jährige Knabe eines Arbeiters in Oſterburg war
bemüht mittels eines Meſſers ein Band zu zerſchneiden dabei
glitt ihm das Meſſer ab und die Spitze deſſelben drang dem
Kinde in das rechte Auge Die Verletzung iſt eine bedenkliche
und der Knabe wurde deshalb der hieſigen königl Augenklinik
zugeführt

Dem ö5jährigen Knaben eines Arztes wurde geſtern mittag
in der Barfüßerſtraße von zwei Schulknaben eine Ziehharmonika
im Werthe von 12 M weggenommen Die jugendlichen
Diebe hatten im Hausflur des betr Hauſes mit einem gleichen
Inſtrumente muſitzirt worauf das Kind ſeine eigene Zieh
r herbeigeholt hatte Während es das Jnſtrument kurze

eit zur Erde ſtellte entwendeten es die Burſchen
Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im

Hauptblatte ſowie in der 1 und 2 Beilage dieſer Nr

Stadttheater
Oper

Die aufopfernde Frauenliebe hat nie einen ergreifenderen Aus
druck gefunden als in der Geſtalt der Eliſabeth in Wagner s
Tannhäuſer Es giebt kaum für dramatiſche Sängerinnen

eine Aufgabe welche ſo hold verklärt iſt durch Hoheit und
Anmuth durch reinſte Liebe und ſchmerzvolles Entſagen als die
Geſtalt der thüringiſchen Fürſtentochter eine ideale Verkörperung
derſelben auf der Bühne mußte wirken wie ein Gruß aus einem
beſſern Daſein Bei keiner Partie dürſtet das Herz des Zuhörers
ſo nach vollendeter Wiedergabe als bei der Eliſabeth eine Geſtalt
an der man jeden theatraliſchen Zug verbannen möchte Eine
ſchwierige Aufgabe dieſe Eliſabeth und es gehört Muth dazu
mit dieſer Partie vor ein i fremdes Publikum zu treten
und Proben von künſtleriſcher Begabung ablegen zu wollen
Frl Wiesner die für das Fach der dramatiſchen Sängerin in
Ausſicht genommene Künſtlerin vom Stadttheater in Köln hat
dieſen Muth gehabt und wurde durch einen recht guten Erfolg gelohnt
Derſelbe galt wohl mehr der guteu ſchauſpieleriſchen als der in
mancher Hinſicht geſanglichen Leiſtung Jn erſter
Beziehung bot Frl Wiesner unterſkützt von einer angenehmen

cheinung recht Gutes namentlich iſt der ſchlichte Zug zu
loben den die Darſtellerin der Eliſabeth verlieh ein s uns
leicht an den reinen Charakter der Eliſabeth glauben läßt
Geſanglich ſei zugunſten der Künſtlerin eine IJndispoſition an
genommen denn es iſt kaum anzunehmen daß eine Sängerin von
offenbar großer Routine ſo oft falſch intoniren und einige male
in bedeutende Unſicherheiten hineingerathen ſollte Die Stimme
bat einige ſehr gute Töne in der Höhe namentlich vom 2geſtr 6
lang aber in der Mittellage angegriffen und belegt WeiterenDoarſtellungen der offenbar begabten Dame darf man mit Intereſſe

entgegenſehen Was aber hat s mit unſerem Herrn Memmler
iſt gemeint Will uns der ſonſt ſo geſchätzte Künſtler zeigen daß
er ſich auf unſerer Bühne gehen laſſen könne Der ſtilloſen

e gteit ſeiner Darſtellung gegenüber könnte man mit Venus
ausrufen

Wohin verlierſt du dich was ſicht dich an
Der trotzig kecke Sänger der mit Lied und Schwert gleich bereit
iſt drein zu fahren wird zum ſentimentalen Liebhaber Was ſoll
das heißen was haben die vielen Verſtöße gegen die vor
eſchriebene Anſſaſung der Rolle zu bedeuten Fehler die auf
erlangen gern bei nächſter Gelegenheit aufgeführt werden ſollen

Hr Memmler iſt ein Gewinn für unſere Bühne aber ein Unglück
wäre es für alle wenn das bedeutende Talent durch Nachläſſig
keiten in Gefahr gerathen ſollte Ueber das Weitere der Auf
führung darf nan ſich auf früher Geſagtes berufen Das BHeſte
des ganzen Abends bot Hr Hettſtedt mit per kram
einer geradezu vollendeten Leiſtung Für Hrn Schaffnit hätte
man Hrn Wankmiller oder De Riemeyer eintreten laſſen ſollen

r Schaffnit ſollte ſtreng auf Bufforöllen angewieſen werden
ie ganze Aufführung bedarf der Retouche namentlich bezüglich

der Orcheſterleiſtung die vom gewohnten guten Mittelmaß ſehr be
in außerordentliches Talent zeigte man wieder

in der Verlängerung der i in denen man ungehindert andere
Aufführungen veranſtaltenf M Krauſe

Görlitz frei Wagen Niesky mit 6762 Granitwerke C Kulwitz

Walde geſtellten Schlingen gemacht waren

dritten

18 Jannar 1888
UniverſitätsNachrichten t de

J Salle 17 Jan Wie ſchon früher berichtet iſt dem hieſigen
ſtudentiſchen Corps Weſtphalia von ſeinen Alten Herren
das Hausgrundſtück Harz und Georgſtraßenecke geſtiftet
worden Nachdem daſſelbe ausgebaut worden ſoll es in dieſen
Tagen ſeiner Beſtimmung übergeben werden Jm Erdgeſchoſſe
des Hauſes befindet ſich eine geräumige Wohnung für den

sdiener welchem gleichzeitig die Oekonomie übertragen iſt
und eine ſolche für ein Corpsmitglied Die eigentlichen Vereins
räume beſtehend aus Saal Billardzimmer Garderobe c liegen
im erſten Stock Die vornehm einfache Ausſtattung der Zimmerwird u a in gediegenen eichenen Möbeln deutſchen Stils be
ſtehen Ein kleiner aber für die Verhältniſſe vollſtändig aus
reichender Garten mit geſchmackvollen Anlagen bietet den Mit
liedern während der Sommerzeit angenehmen Aufenthalt Falls
ie Arbeiten bis dahin ſoweit gefördert werden können ſoll

nächſten Sonnabend der Einweihungs Kommers dem ſich am
Sonntag ein Feſtmahl anſchließen würde ſtattfinden

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 Jan Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung

wurde der Bergmann Jakob Schröder aus Helbra wegen
wiſſentlichen Meineides zu 1 Jahre Zuchthaus und 5 Jahren
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt ihm auch dauernd
die Fähigkeit abgeſprochen als Zeuge oder Sachverſtändiger
eidlich vernommen zu werden
Friedrich Auguſt Schummer aus Lebendorf bei Könnern
wegen

ehe mildernder Umſtände zu 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Ferner wurde der Bergmann

Sittlichkeitsverbrechen 8 176 Nr 1 Str unter

Halle 17 Jan Vor der Strafkammer hieſigen königl
Landgerichts wurde geſtern u a folgendes verhandelt Der
Schuhmacher und Agent Hermann R in Giebichenſtein hatte ſich
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Beleidigung zu ver
antworten Der Anklage lag folgender Sachverhalt zugrunde
Durch Beſchluß des hieſigen Amtsgerichts war dem Angeklagten
wie er wußte der Nießbrauch und die Verwaltung eines ſeinen
Kindern zugefallenen Vermögens entzogen und den Kindern in
der Perſon der Herren Gaſtwirthe Lüderitz und Schulze zu Gie
bichenſtein ein h ote bezw Gegenvormund beſtellt Letztere
hatten ſich wiederholt vergeblich bemüht in den Beſitz des Ver
mögens u gelangen konnten aber R nie antreffen Eines Tagesriß 6 Uhr trafen ſie R zwar in der Wohnung an dort ent
fernte ſich derſelbe ſogleich unter dem Vorwande einmal nach
dem Hofe gehen zu müſſen und kam nicht wieder Angeſichts
dieſer Thatſache ließen die Pfleger einen Schrank in welchem ſich
nach der Angabe der Ehefrau s die Werthſtücke der Kinder
befinden ſollten durch einen Schloſſer öffnen und nahmen die
darin befindlichen Sachen an ſich einige R gehörige Gegenſtände
wurden dieſem wieder zugeſtellt Durch dieſen Vorgang war R
ſo erbittert daß er die Pfleger nicht nur in Briefen ſondern auch
in einer an den Amtsvorſteher Stridde gerichteten Eingabe des
ſchweren Diebſtahls beſchuldigte Jm geſtrigen Termine glaubte
der Angeklagte ſeiner Sache durch verſchiedene Winkelzüge nützen
zu können Vorerſt befrug er den Gerichtshof ob dieſer zu ſeiner
Aburtheilung legitimirt ſei Sodann beſtritt er davon gewußt
zu haben daß die Herren Lüderitz und Schulze zu Pflegern bezw
als Gegenvormunde beſtellt und deshalb berechtigt geweſen ſeien
das Vermögen an ſich zu nehmen Durch die Vernehmung
dreier Zeugen wurde jedoch das Gegentheil erwieſen Der Ver
treter der Staatsanwaltſchaft beantragte mit Rückſicht auf die
Schwere der erhobenen Beſchuldigung und auf das Leugnen
des Augeklagten wegen der Beleidigung auf eine Ge
fängnißſtrafe von 3 Wochen und wegen der wiſſentlich
falſchen Anſchuldigung auf eine ſolche von 1 Jahre bezw auf
eine Geſammtſtrafe von I Jahre und 2 Wochen zu erkennen
Der Angeklagte zum Schlußworte verſtattet beſtritt endlich noch
die an den Amtsvorſteher Stridde gelangte Anſchuldigung ge
und unterſchrieben zu haben und behauptete ſeine Ehefrau habe
den Pflegern bekannt gegeben daß ſich in dem von dieſen ge
öffneten Schranke auch Gegenſtände befänden die ſein Eigenthum
ſeien Der Gerichtshof beſchloß deshalb die Sache zu vertagen
und zu dem am 30 d ſtattfindenden neuen Termine außer den
bereits geladenen Zeugen auch den Amtsvorſteher Stridde und
die Ehefrau des Angeklagten vorzuladen Nach dem Antrage der
königl Staatsanwaltſchaft wurde aber mit Rückſicht auf die hohe
Strafe welche der Angeklagte zu erwarten hat und um etwaige
Verdunkelungsverſuche deſſelben abzuſchneiden deſſen ſofortige
Berhaftung angeordnet Der Arbeiter Gottlob Hermann Neu
mann aus Pouch war angeſchuldigt unerlaubt gewerbs
mäßig die Jagd ausgeübt und Wild in Schlingen gefangen zu
haben Die Anzeige war von der eigenen Ehefrau s er
ſtattet weil der Angeklagte dieſelbe durch Mißhandlung zur Theil
nahme an ſeinem unerlaubten Treiben anhalten wollte Bei
einer Hausſuchung wurden u a zahlreiche Rehſchlingen zur An
fertigung von eigen geeigneter Draht eine eiſerne Falle
zum Fangen kleineren Wildes 4 Rehfelle Fleiſch von 4 Rehen
und in einem Geldtäſchchen welches der Angeklagte bei ſich trug
Zettel vorgefunden worauf genaue Notizen zum Auffinden der im

Trotz des erdrücken
den Beweismaterials beſtritt der Angeklagte ſeine Schuld und
behauptete über den Erwerb und die Herkunft der vorgefundenen
Gegenſtände nichts zu wie die in ſeinem Geldtäſchchen vor
gefundenen Zettel habe wahrſcheinlich ſeine Ehefrau hineingeſteckt
um ſeine Verurtheilung herbeizuführen Der als Zeuge geladene
Förſter Jantſch bekundet daß er nach den genauen Angaben aufden vorgefundenen Zetteln 7 Schlingen und 2 Plätze auf welchem

Rehe gefangen waren leicht aufgefunden habe Die ſonſtigen
za leßungen deſſelben ſowie die Angaben der Ehefrau welche
von ihrem Rechte der Zeugnißverweigerung keinen Gebrauchmachen z wollen erklärte ſtellten die Schuld des Angeklagten
unzweifelhaft feſt Dieſer wurde deshalb zu 6 Monaten Gefäng
niß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt und außerdem wi
auf Zuläſſigkeit der Stellung des Verurtheilten unter Polizei
aufſicht erkannt

f Breslau 17 Jan Auf der Anklagebank der Strafkammer
ſaß heute der nahe 60jährige PrivatDozent an der hieſigen
Univerſität D med et phil Joſeph des Diebſtahls an
ein De Joſeph war ein leidenſchaftlicher Briefmarken
ammler und trachtete gleich allen anderen Briefmarkenfammlern

danach ſeine Sammlung möglichſt reichhaltig zu geſtalten Ende
Mai 1885 vernahm er daß bei dem in der Brüderſtraße hier
ſelbſt wohnenden Möbelhändler Wiedner eine werthvolle Brief
markenſammlung zum Verkauf ausgeſtellt ſei Er begab ſich
dorthin und ließ ſich die Sammlung vorlegen Dieſelbe erregte
ſein beſonderes Gefallen zumal ſich ſehr ſeltene griechiſche und
ſpaniſche Marken in der Sammlung befanden Wie nun die

iedner ſchen Eheleute behaupten hat ſich De Joſeph als Pro
feſſor ausgegeben und ihnen bedeutet daß er für etwa 1000 M
Briefmaxken zu kaufen gedenke Durch dieſe Angaben hatte er
das völle Vertrauen der Eheleute gewonnen Allein gleich bei
ſeinem erſten Beſuche machte Dr Joſeph die Frau Wiedner darauf
aufmerkſam daß ihr eine ſpaniſche Marke die gleich allen übrigen
ſorgfältig auf einem Kartenblatt aufgeklebt war und einen Werth
von etwa 10 M hatte fehlte Frau Wieduer vermochte ſich den
Verluſt der Maxke nicht zu erklären allein D beruhigte
die Frau indem er ihr verſprach eine andere ebenſolche bei ſeinem
nächſten Beſuche mitzubringen da er in ſeiner Sammlung zwei
der abhanden gekommenen vollſtändig gleiche Marken
D Zu hielt auch ſein Verſprechen allein ſchon bei ſeinem

eſuche bemerkten die Wiedner ſchen daß ihneneine werthvolle griechiſche Marke auf unerklärliche W r
handen gekommen ſei D Joſeph verſprach auch diesmal rſatz
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fördert Die Poſtpackete müſſen frankirt ſein Zur Verſendun
ſind zwei Zollinhaltserklärungen in deutſcher oder franzöſif h zöſiſcher
Sprache erforderlich

Zahlungs Einſtellungen

a a eNamen Wohnort t 75 z St S
Georg Bunge Kfmr Hudemühlen Ahlden 12 1 22 2 2 3

S Th Bierold Material Swagrenhdlr Buchholz lAnnaberg 11 1 22 2 2 14 3Kommanditgeſellſch Rieſer

Wöhner u Co Berlin Berlin 13 1 3 2 29 3
h Ficher Kürſchner Bremexhaven Bremerhaven 12 1 3 72 203

bert Peter Kſmi Halberſtadt Halberſtadt 12 1 3 2 20 8
Amandus Heitmann Ga

lanterlewaarenhdlr Hamburg Hamburg 1131 15 2 31 1 28 2
r Haagen Kfm Juſterburg Juſterburg 111 18 2 2 33Arnold Cigarrenhdkr Wehſheiden Kaſſel 10 2 20 2 20 2

A Lehmann jun K Königsberg Königsberg 11 1 20 2 2 29 3
S Kahn Handelsmann Langenloné

hein Kreu 214 I 2301 292ans Albertien Kim NRendeburg R y 32 68
Landrock Tuchfabr Spremnberg fSpreinberg 13 1

e e

er ebenfalls hierfür einee auch am folgenden Tage Bei näherer

nahmen die Wiedner ſchen Eheleute jedoch wahr daß beide
Marken die ihnen D Joſeph geſchenkt hatte gefälſcht waren
Die ſpaniſche Marke war urſprünglich von grüner Farbe und
durch Einwirkung von Salzſäure in blau verwandelt Der Zahb5
war durch einen Tintenklex das Ausſehen der Zahl 6 gegeben
Damit ſollte der Glaube erweckt werden die Marke ſei
die ſeltene 6 Reales blau Emiſſion 1854 in Wirklichkeit
war es aber die gewöhnliche 5 Reales grün Enmſſſion1854 die etwa 60 Pf werth war Aber aud die griechiſche
Marke war ein an das einen Werth von etwa 5 Pf hatte
Einige Tage ſpäter kam Kreisphyſikus D Wiedner aus Königs
berg i der eigentliche Beſitzer der Sammlung zu ſeinem
Bruder nach Breslau und machte die Wahrnehmung daß aus
einem Kartenblatt dreizehn ſeltene ſpaniſche Marken im Geſammt
werthe von etwa 100 M fehlt
Weiſe durch faſt werthloſe da ſtücke erſetzt waren Alle Um
ſtände ſprachen dafür daß das betr Kartenblatt von jemandem
mitgenommen worden iſt der die Manipulation in ſorgfältigſter
Weiſe in ſeiner Wohnung vorgenommen und alsdann das Karten
blatt wieder unbemerkt in die Sammlung eingeſchoben hat Der
Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich auf Joſeph zumal dieſer
ſtets ein großes Album bei ſich führte in das er ſehr leicht un
bemerkt ein Kartenblatt verſchwinden laſſen konnte Kreisphyſikus

Wiedner war nach Lage der Dinge ſo ſehr von der Thäter
ſchaſt de s überzeugt daß er ihn in einem Briefe direkt der
That bezichtigte und ihm mit der Denunziation drohte wenn er
nicht ſogleich vollen Erſatz leiſte De Joſeph antwortete demle er werde ſofort die Beleidigungsklage gegen ihn
anſtreugen Dies that er jedoch nicht Einige Zeit darauf nahm
der Kriminalkommiſſar Stein eine Hausſuchung bei Joſeph vor
und fand in einem Portemonnaie das dieſer beim Erſcheinen
des Kriminalkommiſſars eiligſt verbergen wollte eine Anzahl

aniſcher Briefmarken die mit den bei Wiedner entwendeten
entiſch ſein ſollen Dr Joſeph erklärte ſich denr Kriminal

kommiſſar gegenüber zur Zahlung von 140 M bereit wenn
damit die Sache todt gemacht werden könne Dieſe und noch
andere Momente veranlaßten ſchließlich daß gegen Joſeph wegen
Diebſtahls Anklage erhoben wurde Er hatte ſich infolgedeſſen
bereits im Monat Mai 1887 vor der hieſigen Strafkammer zu
verantworten Auf Antrag des Vertheidigers wurde die Ver
handlung jedoch vertagt und beſchloſſen zunächſt den geiſtigen

uſtand des Angeklagten beobachten zu laſſen Die Aerzte in derW aſeit zu Leubus in Schleſien haben Joſeph aber für
geiſtig geſund erklärt Jnzwiſchen ſollen noch mehrere Denun
ziationen wegen ähnlicher Straſthaten gegen Joſeph bei der
Staatsanwaltſchaft eingegangen ſein Dies war die Veranlaſſung
daß er vor einigen Monaten verhaftet wurde und nunmehr heute
wiederum vor den Schranken der erwähnten Strafkammer wegen
Diebſtahls erſcheinen muß

Vermiſchtes
Der Kronprinz verfolgt das Theaterunternehmen

Ludwig Barnay s mit großem Jntereſſe So iſt neulich aus
ſeiner Privatkanzlei in San Remo an Ludwig Barnay ein
Schreiben gelangt in welchem es wörtlich heißt daß Höchſtderſelbe
Jhnen zu Jhrem Unternehmen der Gründung eines neuenTheaters Glück und guten Fortgang beſtens wünſchen laſſen
Seine Kaiſerliche Hoheit glaubten dies aus den engagirten
Kräften und der Perſönlichkeit Ew Wohlgeboren mit Sicherheit
annehmen zu dürfen Ludwig Barnay hat ſeinem Theater
nunmehr definitiv den Namen Kronprinzen Theater verliehen
um dadurch ſeiner Dankbarkeit für den Kronprinzen ſprechenden
Ausdruck zu geben

Eine Bibliothek überſchwemmt Jn Paris
wurden infolge Bruches eines Waſſerleitungsrohres drei Stock
werke der Bibliothek der Akademie Francaiſe unter Waſſer
geſetzt Hierdurch würden 2500 koſtbare Bände darunter un
möglich zu erſetzende Werke theils vernichtet theils ſchwer be
ſchädigt

Mit Hinterlaſſung von Schulden im Betrage
von 1 Million fl iſt aus Wien der Jngenieur und Elektriker
Ernſt Biedermann durchgebrannt über welchen kürzlich der Kon
kurs eröffnet worden und der ſeit einiger Zeit im Auslande
weilte angeblich um Gelder zu holen Biedermann welcher die
verunglückte elektriſche Beleuchtung der wiener Hofoper im Auf
trage der Gasgeſellſchaft und Jntendanz eingerichtet hatte lebte
auf größtem Fuße
Wohnung ergab ſich daß 1 Million Paſſiven blos 3792 Fl als
Schätzungswerth ſeiner Möbel gegenüberſtehen Da dieſer Be
trag vom Hausherrn gepfändet iſt fallen alle Gläubiger durch

Ein dreiſter Diebſtahl wird in Madrid viel be
jprochen Aus dem dortigen Marinemuſeum wurden nämlich in
dieſen Tagen ſämmtliche an Alfonſo I erinnernde Gegenſtände
geſtohlen ſo u a auch die goldenen Quaſten ſeiner Uniform
ſein Kommandoſtab und die mit koſtbaren Steinen beſetzten
Degen, Die Königin welche dieſe Erinnerungszeichen an ihren
Gatten dem Muſeum zum Geſchenke gemacht iſt darüber natürlich
in höchſter Aufregung und hat für die Ermittelung des Thäters
eine bedeutende Summe ausgeſetzt auch den Auftrag gegeben ſie
zu jeder Stunde des Tages oder der Nacht von deſſen Ergreifung
ſofort zu verſtändigen

Zonbletie in ſeiner Wernher

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berlin 17 Jan Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

An der Vörſe eirkulirte das Gerücht betr eine Kapitals
Erhöhung bei der Deutſchen Bank

Petersburg 16 Jan Telegr Die Wechſelkurſe werden von
heute ab nach neuem Gebrauch notirk und zwar bedeutet die Notiz für den

londoner Wechſel Rubel für 10 Litrl für den Wechſel auf Berlin Nubel für
190 für den Wechſel auf Amſterdam Rudel für 100 fl holl Währ für den
Wechſel auf Paris Rubel für 100 Fres

Peſt 16 Jan Unter Vorſitz von Koloman Szell ſand heute die Kon
ſtituirung der Ungariſchen Waffenfabrit ſtatt Das Aktientapita beträgt
Z Millionen Gukden Gewählt wurden 12 Direttoren und zum Präſidenten
Selemarſchalt Lieutenant Ghiczy Wegen Herſtellung von 180,000 Gewehren
nebſt Munition werden mit der ungariſchen Regierung und wegen Beſchaffung
der maſchinellen Einrichtung mit der Berliner Kom mandit Geſellſchaft
Ludwig Loewe Comp Verträge geſchloſſen werden

on eh r r und Fernſprechweſen
O Von jetzt ab werden Poſtpackete ohne Werthaugab

im Gewichte bis 3 kg auch nach Pathurſt Ganbigy e rra
Leone und La gos Weſtküſte von Afrika mittels der Poſt be

fehlten und in höchſt kunſtgerechter

Bei der gerichtlichen Jnventur in ſeiner p

Berlin 17 Januar 1 Uhnd8 Min nachm
Fonds WBörſe

1620049 Reichsanleihe 107,60 Deutſche Bank4u2 46 o 109,75 Berliner Handelsgeſellſch 150,75
490 Preuß Konſ Anl 107,00 Laurahütte 88,60
3 do do 101,10 Dortmunder Union St P 66,60
49 Landſch Ctr Pfobr 101,90 Oeſterreichiſche Kreditakt 138,00

3 do do 99,00 e 314,9049 Meininger Hypthkbr 101,80 Lombarden 33,50
LübeckBüchener Eiſ Akt 155,40 Galizier 77,25a d er 100,40 Ruſſiſche Südweſtbahn 56,40
MarienburgMlawkaer 50,75 49 Oeſterr Goldrente 88,00
Mecklenb Frdr Franzb 12975 S Ungarſſche do 90
Gotthardbahn 116,40 595 Ruſſ 1877er Anleihe 97,50
Oſtpreußiſche Südbahn 68,60 400 do 1880er do 77,25

isfkonto Komniandit 189,75 5 do 1881er do 91,00
Darmſtädter Bank 139,25 Ruſſiſche Noten 175,50

Tendenz matt
Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,80 kurz Paris 80,55
kurz London 20,34
Getreide Börſe

Weizen AprilMai 171,00 MaiJuni 173,50 ſtill
Roggen April Mai 124,75 MaiJuni 126,75 matt

afer April Mai 118,75 MaiJuni 121,00 unentſchieden
üböl April Mai 48,10 MaiJuni 48,40 behauptet

Spiritus loco 33,09 Jan Febr 99,09 April Mai 100,49 abgeſchw
Petroleum laufd Monat 25,60 nächſten Mon 25,20 behauptet

Von der Fondsbörſe Der Verkehr eröffnete heute in
ausgeſprochener Geſchäftsunluſt Später trat aufgrund der
noch immer fortbeſtehenden politiſchen Verſtimmung die Contre

mine mit Abgaben an den Markt die trotz ihres
beſcheidenen Umfanges die Kurſe in weichende Richtung
brachten Namentlich gilt dies von den Bankaktien ſowie von
Ruſſiſchen und Oeſterreichiſch Ungariſchen Renten Auf dem
Eiſenbahnaktienmarkte fehlte der Haltung die Einheitlichkeit
während Warſchau Wiener Galizier und Marienburger angeboten
waren zeigte ſich für Gotthardbahn aufgrund des letzten
günſtigen Betriebsausweiſes der Geſellſchaft ſowie für Mainzer
Mecklenburger Lübeck Büchener und Dux Bodenbacher einiger
Begehr Etwas Jntereſſe beſtand auch wieder für Lüttich
Limburger

Von der Produktenbörſe Obgleich von den agaus
ländiſchen Getreideplätzen höhere Notirungen gemeldet wurden
verlief der heutige Getreidemarkt in ſchwacher Haltung Un
bedeutende Realiſationen in Roggen übten einigen Druck aus da alle
Kaufluſt mangelte Die Preiſe ſind aber von dem geſtrigen
Stande trotzdem nur wenig abgewichen Rüböl hat ſich bei ſehr
winzigen Umſätzen gut behaupten können Für Spiritus
beſtand ſoweit effektive Waare in Betracht kommt wiederum
gute Meinung die ſich zum Theil auf die Hoffnung einer dem
nächſt ſtattfindenden Produktionsverringerung zu ſtützen ſchien
Terminwaare war reichlich vorhanden und konnte ihren Anfangs
preis nicht ganz aufrecht erhalten

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Amtl Weizen per 1000 KgBerlin 16 Jan tGek t Kündigungspr Mc Loco feſtTermine höher ſchließt ruhigief hig ün Loco 154176 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 163,0 Durchſchnittéèpreis
per dieſen Monat Per Jan Febr per April Mai

171 25 171,75 171 00 bez per MaiJuni 173 75 274 25 173 05 bez per
Juni Juli 176 25 176 75 176 00 bez per Juli LAug per Sept Ott

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco feſt Gekündigt t Kündigungspr Durchſchmittspreis
M Loco 160 176 M nach Qualität Lieſerungsqualität 168 Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat per Jan Febr perApril Mai bez Roggen per 1000 kg Loco feine Waare feſt Ter
mine matter Gekündigt 200 t Kündigungspreis 120 0 M Durchſchnittspreis

M Loco 115 122 M nach Qualität Liefernugsqual 118 5
inländ guter 119 do feiner 119 120 00 ab Bahn bez per dieſen Monat

per Jan Febr per April Mai 125 125 00 bez per Mai
Juni 127 127 00 bez per Juni Juli 129 25 129 75 129 0 be per Juli
Aug Gerſte per 1000 Kg Flan Große und kleine 100 175 M nach
Qualität Futtergerſte 103 110 M Hafer per 1000 kg Loco einige Kaufluſt
Termine ſchließen matt Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchuitts
reis M Loco 106 130 M nach Qnal Lieferungsqualität 112

pommerſcher mittel 111 114 do guter 115 118 do ſeiner 120 ab Bahn bez
prenhiſcher mittel 110 114 do guter 115 18 ab Bahn bez per dieſen Monat

er Jan Febr Per April Mai 118 75 119 118,75 bez per
MaiJuni 120,75 12 75 bez per Juni Juli 123 123 25 122 75 bez

Wolle Stoffe Webwaagren
Bradford 16 Jan Telegr Für Wolle beſſerer Begehr Tendenz ſtetig

Garne feſt Mohairgarne gefragter Stoffe beſſer

Metalle Kohle
Breslau 16 Jan Telegr Zink feſt
Amſterdam 16 Jan Telegr Bancaziun 94

a e 16 Jan Telegr Roheiſen Mixed nuntbers warrants
5 d

Glasgow 13 Jan Telegr Roheiſen Schluß Mixed unmbers
warrants 41 ſh 10 d

London 16 Jan Telegr ChiliKupfer 75 Flau Erſte Notirung
Käuferpreis

London 14 Jan Hinun 167 Lſtrl Kupfer 80/ Lſtrl Zink 21 Lſtrl
Blei engl 15 Lſtrl ſpan 14/ Lſtrl Queckſilber Lſtrl

New York 13 Jan Hinn auſtr Nr 1 37 00 Doll Eiſen Nr 1 Colt
nes 22 00 D

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 Jan
Aufgeboten Der Stellmacher Hermann Auguſt Malo und

Dorothee Friederike Emilie Jda Pfeiffer Gr Klausſtr 25 und
Querfurt Der Generalagent Gottfried Wilhelm Guſtav Klein
und Karoline Pauline Bertha Wolff Brunoswarte 10 und
Brunnenplatz Der Privatbeamte Georg Otto Eckhardt und
Ling Ducommun genannt Boudry Halle und Leipzig

Eheſchließungen Der Rittergutspächter Friedrich Anguſt Scheffel
und Emma Julie Lohauſen Klein Radmeritz und Blumenſtr 14
Der Schloſſer Karl Robert Seyferth und Concordia Johanne
Moebius Am Bahnhof 8 und Mühlgaſſe Der HausknechtJohann Friedrich Reußner und Wilhelmine Friederike Franke

Guten 43 und Göhren Der Schuhmacher Friedrich
Lhriſtoph Karl Hafermalz und Auguſte Minna Hoffmann Tauben
ſtraße 15 und Spitze 25

Geboren Dem Gaſtwirth Fritz Ditzel eine T Wuchererſtr 65
Dem Maurermſtr Hermann Hoffmann eine Margarethe
Eliſabeth Wuchererſtr 61 Dem Schieferdecker Heinrich Marx
ein Karl Friedrich Oberglaucha 34 Dem Arbeiter Albert
Sprott eine Hermine Juliane Marie Frnünergeſſe 16 Dem
Schloſſer Richard Neumeiſter eine Marie Bertha Merſe
burgerſtr 12 Dem Schloſſer Albert Vopel eine Martha
r Halberſtädterſtr Dem Schmied Hermann Hau
Child ein Paul Max Kl Märkerſtr Dem Telegraphen
Aſſiſtent Franz Braun eine Eliſe Margarethe Emma KTauben
ſtraße 25 Dem Schloſſer Joachim Freyny ein Emil Ernſt
Eharlottenſtr Dem Arbeiter Paul Knobloch eine Emma
Bertha Schmied tr 19 Dem Schriſtſetzer Wilhelm Finger ein
Sueh r Guſtav Wilhelm Arthur Liebenauerſtr 14 Zwei

Geſtorben Des Goldarb Wilh Körner T Jlſe 1 4 M
7 T Gütchenſtr Des Kellner Louis Schölner S FriedrichKarl 11 J Diakoniſſenhaus Schöllner S Friedrich

Kurosberichte Fernſprechdienſt der SagaleZig Sinn Jahrikant Behrens a Oggingen Kauflente Heinrich a Dresden
Vahlberg Rubach Scheller Baehr Samter Friedmann Mantnex Löwenherm
Fichtmann n Sommer a Berlin Franke u Arnhold a dir Weiſe
a Magdeburg Spitzer a Frankfurt a M Spiegelhalter a Burg M Paul
a Stuttgart Liebich a Chemnitz Keller ä Braunſchweig Meyerſtein a
Hannover Lehne a Leipzig

Goldene Kugel Fabrikanten Bourgou a Schöningen Luther aBraunſchweig Direktor Zrehwein a Bensberg Rittergutsbeſ Sperper a
Weimar Arzt Dr Eckerlein a Berlin Paſtor Kobelt a Neinſtedt stud theol
Schirtz a Köslin Rechtsanwalt Stecker a Torgau Kaufleute Leonhart a
Leipzig Lange a Braunſchweig Celmann a Kottbus Kleeberg a Mühl
hauſen Landmaun a Fürth i B Friede a Erfurt Rabenan a Hannover
Feldſtein a Kaſſel Rogall u Schnabel a Berlin

Goldener Ring Dr med Stolterſoth a Stuttgart Direktor Lehnen
a Berlin Kaufleute Kornik a Chemnitz Buch Hartmann u Härtel a
Leipzig Himer a Zwickau Metſcher a Köln Knigge a Deſſau Pohl a
Dresden Grand a Berlin Müller a Elberſeld Ullrich a Annaberg Mart
a Hannover Scholle a Osnabrück

Stadt Berlin Baumſtr Romel a Hildburg Jnſp Hanf a Reide
burg Dr med Hagemann a Hamburg Gutsbeſ Kamm a Siebleben Brau
meiſter Schmüke a Deſſau Jngenieure Vogler a Hannover Krugler Freyer
Zimmermaun Winder Kluge u Weber a Leipzig Reſerendar Korte a
Köln Kaufleute Kanſchmann a Döbeln Weber a Zeitz Jänichen a Berlin
Schubert a Niedergrund Planert a Nürnberg Herzberg a Nizza Marhold
a München Silinsky a Koburg Hütter a Leipzig t

Stadt Dresden Lehrer Lehmann a Nordhanſen Jngenieure Seeliger
a Magdeburg v Orslowski a Warſchau Fabrikant Schmapp a Egeln
Gaſtivirth Benas m Gem a Berlin Gutsbeſ Völker m Gem u Frl Tochter
a Pößneck Fabrikbeſ Engel a Chemnitz Kaufleute Kadatz a Leipzig
Herbſt u Kaliſcher a Berlin Heſſe a Groißzſch Börner a Görütz Siegfried
a Hochheim Nickow a Münſter Hofmeiſter a Kaſſel
Vollmann a Weida Ritter a Erfurt

Deutſcher Hof Lehrer Adlung a Torgau Aſſeſſor Friſch a Berlin
Oekonom Haſel a Ballenſtedt Dr Zimmermann a Breslau Monteur
Ladewig a Erfurt Kauſleute Fürſtenberg a Ballenſtedt Hahn a Kaſſel
Dillge a Magdeburg Sawathka a Zörbig Bolze u Reifenkerg a Berlin

Schwelger a Mainz

en

Letzte telegraphiſche Nachrichten
München 17 Jan Eigenes Telegr der Saale Ztg Der

Petitions Ausſchuß der Kammer beſchloß einſtimmig die Pe
tition der würzburger Centrumswahlmänner auf Abände
rung des Landtagswahlgeſetzes der Regierung zur
Erwägung zu überweiſen

Paris 17 Jan Eigenes Telegr der Saale Ztg Die
republikaniſchen Blätter der gemäßigten Richtung und
die monarchiſtiſchen Zeitungen bedauern bei Be
ſprechung der Jnterpellation Lamarzelle daß
die Regierung nicht mehr Energie gegenüber dem
Gemeinderathe von Paris an den Tag gelegt hat Die
radikalen Blätter dagegen finden daß die geſtrige Ver
handlung das Fortbeſtehen einer Allianz zwiſchen der Rechten
und den Ferryſten dargelegt habe

Paris 16 Jan abends Ausführlichere Meldung De
putirtenkammer Jm weiteren Verlaufe ſeiner Rede
erklärte der Miniſter Sarrien die früheren Miniſter hätten
nicht geglaubt die vorliegende Frage entſcheiden zu ſollen
Waldeck Roufſeau führte verſchiedene Umſtände an in denen
frühere Miniſterien die Prätentionen des pariſer Munizipal
raths zurückgewieſen hätten und erinnerte daran daß ſich der
Staatsrath für die Jnſtallirung des Seinepräfekten im Hotel
de Ville ausgeſprochen hätte es ſei alſo kein Zweifel mehr
möglich daß die Regierung dem Praäfekten ohne vorherige
Anfrage bei der Kammer im Hauſe Wohnung anweiſen könne
Die Geſetze vergalteten nicht ſie verlören nur in ſchwachen
Händen an Wirkung Beifall im Centrum Geoblet erklärte
er könne ſich nicht auf denſelben Standpunkt ſtellen wie die
vorhergehenden Redner er habe niemals gezögert dem Geſetze
zuwiderlaufende Akte für nichtig zu erklären wenn man aber
Ungeſetzlichkeiten unterdrücken müſſe ſo ſei es auch nothwendig
Provokationen zu vermeiden deshalb ſei er als Miniſter ſ 3
ſelbſt nach dem Ausſpruch des Staatsraths nicht zur Jn
ſtallirung des Präſidenten im Hotel de Ville geſchritten da
er die Frage noch für zweifelhaft erachtete Er glaube daß
ſein Geſetzentwurf nicht in verſchiedene Theile zerlegt werden
könne die Interpellation ſcheine einen geheimen politiſchen
Hintergrund zu haben indem man eine Gelegenheit zur Auf
löſung der Kammer ſuche und hoffe aus den Neuwahlen
Nutzen für die jetzige republikaniſche Minorität und die Rechte
zu ziehen Tirard verwahrte ſich lebhaft gegen die Unter
ſtellung eines Bündniſſes mit der Rechten die Regierung
wolle mit einer republikaniſchen Majorität leben ihr Pro
gramm beſeitige aufreizende Fragen die Akte des Munizipal
rathes könnten wohl eine Auflöſung deſſelben rechtfertigen
aber es ſei nicht gut die Wähler durch wiederholte Zuſammen
berufungen zu ermüden Es gebe noch eine andere Löſung
die Schwierigkeiten kurzer Hand zu beſeitigen dieſelbe beſtehe
darin den Präfekten Wohnung im Hotel de Ville nehmen zu
laſſen Die Kammer habe nur einen derartigen Willen zu
äußern und die Sache werde morgen ins Werk geſetz werden
Es ſei unerläßlich dieſe Frage zu regeln wenn der Muni
zipalrath ſich darauf nicht einlaſſen wolle ſo werde er auf
gelöſt werden Tirard erſucht die Kammer für den Antrag
dem SeinePräfekten ſeine Wohnung im Hotel de Ville aus
zuweiſen die Dringlichkeit zu beſchließen Hierauf wurde die
bereits gemeldete Tagsordnung angenommen

Wien 17 Jan früh Wie die Preſſe meldet wurde in
einer geſtern ſtattgehabten Konferenz der Rothſchildgruppe

Ungariſchen Kreditbank beiwohnten den Beſchluß gefaßt dem
ungariſchen Finanzminiſter zu eipfehlen den finänziellen
Bedarf im Betrage von 30 Millionen durch Aus
gabe von Goldrente zu decken Die Entſcheidung
Tisza s liegt noch nicht vor

Peſt 16 Jan Das Unterhaus begann heute die Budget
debatte Jm Loufe derſelben widerlegte Tisza die Ausführungen
der oppoſitionellen Redner und erkärte Helfh gegenüber daß
ſeitdem er Tisza Finanzminiſter nur ein Vorſchuß von
12 Millionen aufgenommen worden wovon die Hälſte bereits
zurückbezahlt ſei

Peſt 16 Jan abends Der Nemzet bezeichnet die Nach
richten über einzelne Details der Reform der Jnſtitution
der Freiwilligen als unbegründet und erklärt die Ver
handlungen über die Reviſion des Wehrgeſetzes hätten noch
gar nicht begonnen

Prag 16 Jan abends Der Landtag hat den Antrag
der Kommiſſion betreffs der Anträge Mattuſch Koiczala über
die Reform der Schulgeſetze genehmigt

Belgrad 16 Jan Der Miniſterrath beſchloß unter Vorſitz
des Königs die 1889 in Paris ſtattfindende Welt
ausſtellnng offiziell zu beſchicken der Miniſterrath votirte
mit Stimmeneinheit 100,000 Dinars zur Deckung der hier
durch entſtehenden Koſten

London 16 Jan Die Papiergeldwirthſchaft in Lima hat
zu bedeutenden Ausſchreitungen geführt die Kaufmanns

Fremdenliſte welt verweigert die Annahme der Noten was Angriffe der
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 Jan Volksmenge zur Folge hatte ſo doß Truppen einſchritten

r re daher Se mge Töcht a Schafſttht Opern Denerol Caceres verſicherte in einer Proflamation daß dieſüngerin Irt Wiesner in Maler g ba alth Hoſepeckiſget Vemntet t Regierung Sorge tragen werde die Mißſtände gbzuſchaſſeh

welcher auch Baron MRothſchild und der Generaldirektor der



u 9 Handelsregiſter
des Königin Amtsgerichts

v Halle a/S
Zufolge Verfügung vom 11 Jannar

1888 ſind an demſelben Tage folgende
Eintragungen erfolgt

Jn unſer,Geſellſchaftsregiſter iſt unter
Nr 673 die am 1 Januar 1888 be

ündete offene Handelsgeſellſchaft in
irma

Jung Bachmann
mit dem Sitze zu Halle a/S und ats
deren Geſellſchafter

1 der Kaufmann Carl Jung
2 der Kaufmann Curt Bachmann

Beide zu Halle aS
eingetragen

unſer Firmenregiſter woſelbſt
unter Nr 1484 die Firma

Gebr Lutzevermerkt ſteht ſt eingetragen
Das Handelsgeſchäſt iſt durch Ver

trag auf den Stärkefabrikanten Panl
Lutze zu Halle a/S übergegangen
welcher daſſelbe unter unveränderter
Firma fortſetzt

Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter
unter Nr 1620 die Firma

Gebr Lutze
mit dem Sitze zu Halle a/S und als
deren Inhaber der Stärkefabrikant
Paul Lutze zu Halle a/S einge
tragen worden

Gelöſcht iſt
Firmenregiſter Nr 1317 die Firma

A Joachimsthal
und Firmenregiſter Nr 1437 die Firma

Robert Bollmann
Halle a/S den 11 Januar 1888

Königliches Amtsgericht Abtheilung XI

Galthofs Perpachtung
Zur anderweiten Verpachtung des

mit dem 1 April 1888 pachtlos werden
den hieſigen Gemeindegaſthofs
verbunden mit Gemeindebäckerei
iſt Termin auf

Mittwoch den Februar
Vormittags 11 Uhr

im hieſigen Gafthofe anberaumt
Die Bedingungen werden im Termin
bekannt gemacht können auch ſchon
vorher beim Unterzeichneten eingeſehen
werden und haben Reflectanten zur
Sicherung ihres Gebots eine Caution
von 100 Mark zu hinterlegen

Knuckenburg den 16 Januar 1888
Der Gemeindevorſtand

Nicht 15 Februar wie früher annoncirt

in gut z ArzSie VictualienGelchäſt
wird zu pachten geſucht Uebernahme
1 April Unterhändler verbeten Off
unter O 206 an die Exp d Ztg erb

3000 Markt
zum I April auszuleihenZu erfragen Gr Berlin 5

Meckelſtraße 8
1 Etage nächſte Nähe der Bahn n
Klinik 1 April er zu vermiethen

Stallung
zum 1 April

Berichtigung
Es wird hiermit bekannt gemacht daß

Donnerstag den 19 d Mts
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsſtube im Waagegedände nicht wie in unſerer
Bekanntmachung vom 6 d Mis angezeigt worden die Räumlichkeiten des
Mechanikus Käſtner im Hauſe Schmeerſtraße Nr 10 ſondern deſſen Wohnung
im Hauſe Hoher Kräm Nr 5 zur öffentlichen Vermiethung kommt

Halle a den 16 Januar 1888 Der Magiſtrat
und Wagenremiſe Freundlich möbl Zimmer per ſo
für 2 oder 4 Pferde fort oder ſpäter an 1 oder 2 Herren

Wuchererſtrafte 36 billig zu verm Gartengaſſe 9a 1 Tr

Merſeburgerſtraße 41b Möbl Stube u Kammer ſep Eing,
Königſtraßen Ecke zu vermiethen Ranniſcheſtraße 6 I

Geübte Rockarbeikerinnen
und einige Lehrmädchen geſucht

Gebrüder Sechultz
Dienſtmädchen von gusw J Febr

geſucht Steinweg 19 im Laden
Ein Mädchen mit g Z findet 1 Febr

gut Dienſt 40 50 Thlr Steinweg 28 II
Ein fleißiges ſauberes Mädchen für

Küche und Hausarbeit per 15 Januar
geſucht Albrechtſtraße 31 part

Wegen Verheir meiner Köchin ſuche ich
15 Februar ein gut empf Mädchen

iſt die Hälfte der zweiten Etage
vom 1 April ab zu vermiethen

Eine Stube K u K zu verm u
1 April zu beziehen Preis 54 Thlr

Gr Klausſtraße 28
2 St K u Küche zum Abverm ge

eignet 1 April zu verm Reilſtraße 3
Freundliche Wohnung zu vermiethen

Mötzlicher Weg 3 a Steinthor Bahnh

Logis Pr 48 Thl verm Breiteſtr 17

Geseacüat
wird zum 1 April d J eine herrſchaftliche Wohnung im nördlichen
Stadttheil belegen beſtehend aus 5 bis
6 Zimmern und Zubehör Garten ſehr
erwünſcht Gefl Offerten baldigſt
erbeten Stadt Hamburg Nr 56

Junge anſtändige kinderloſe
Leute in den 30er Jahren ſuchen
zum 1 April eine

Hausmanns Wohnung
Offerten unter W 2608 in der

Exped d Ztg erbeten
Wohnung geſucht
beſtehend in 5 Stuben u Zubehör
möglichſt mit Garten 1 April bezieh
bar Offerten mit Preisangabe in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen
unter 1074 P

billig Streiberſtraße 14 2 Tr rechts
für Küche u Hausarbeit Jnuſtizräthin

Möbl Jimmer für oder 2 Hr Schede Giebſchenſtein Gartenſtr 4

Möbl Stubeſof zu bez Gr Rittergaſſe7 J
Ein beſcheidenes anſt j Mädchen

welches im Maſchinennähen geübt ſein
Frdl möbl Wohnung Forſterſtr 12
Möbl Stube mon 8 Mk Trödel 18 III

muß wird zur Beaufſichtigung des Ladenslen lter Markt 1

Möbl St a Schlafſt off Brüderſtr 12 J

Aufwartung geſucht Georgſtraße 5 II

Eine zuverl tüchtige Frau ſchon über
5 J in einem Hauſe als Aufwärterin
ſucht

Fein möbl Zimmer zu vermiethen
uchererſtraſte 19 II links

Schlafſtelle offen Kleine Ulrichſtraße 4
weil der Mann arbeitsunfähig ge

worden noch Nebenbeſchäftigung

Anſt Schlafſtelle Martinsgaſſe 12 i L
Zu

erfragen Blumenſtraße 5 II

Anſt Schlafſt Auguſtaſtr 1 Hochpart Mädchen welches Kochen kann flir
2 Leute ſof geſucht Kl Schlamm I

Kl Stübch a Schlafſt Kl Brauhausg 7 I
Anſt Schlafſtelle Marienſtraße 1 H II

Nähmädchen ſucht Wuchererſtr 193 II I

gegen
beim Hausmann abzugeben

prüfte jüngere Lehrerin die einem
12ährigen Mädchen auch in der Muſik
Unterricht ertheilen kann wird zu
Oſtern geſucht Salair 400 Mark

Freyberg Roöttleberode a/S
Ein kaufm geb Beamter ſucht

für einige Stunden des Tages
Beſchäftigung

in Buchführung
Gefl Offerten unter D 172 an
die Exped d Ztg erbeten
Ausſtellung Gräf ſcher Fenälde

Jrrthümlich iſt geſtern ein entliehenes
weißzes ovales Elfenbein Opern
glas mitgenommen worden Dasſelbe
iſt oben mit dem Namen des Fabrikanten
J Amnd Berlin ſchwarz gezeichnet

m ſchleunigſte Rückgabe wird gebeten

Eine Brille verloren
vom Markt nach der Halle Der
redliche Finder wird gebeten dieſelbe

Belohnung Leipzigerſtraße 6

Eine Pferdedecke gez P Sonntag
Nachmittag zwiſchen Halle u Giebichen

ſtein verloren gengemeſſene Belohn Gr Rittergaſſe 13 II
Abzugeben gegen an

Einige arbeitſame Mädchen finden
Anſt Schlafſt m Koſt Alter Markt 2 II 1 Febr Stelle durch Frau Brieger
Anſt Schlafſt Martinsgaſſe 23 p r

kl Brauhansgaſſe 12

Eine Brille Steinweg verl bitte gegen
Bel abzug Reſtaur Franz Kohl

Anſt Schlafſtelle Forſterſtraße 12
Schlafſtellen offen Leipzigerſtraße 57

finden frdl Aüfn bei FrauDamen Kunkel Hebamme in
Schkeuditz bei Leipzig Bahnhofſtr 62

Anſt Schlafſtelle offen An der Halle 15 p

Schlafſt für anſt Hrn Kl Ulrichſtr 35 I Schott Heb Berlin Schützenſt 36 II
Heizb Schlafſtelle Kl Brauhausgaſſe 3
Anſt Schlafſt offen Kl Brauhausg 23 I Verblendſteine
Anſt Schlafſt offen Breiteſtraße 4 p Gelbe rothe und lederfarbene Ver
2 heizb Schlafſt Martinsg 24 part l bleudſteine ſowie die hierzu erforder
Anſtänd Schlaſſtelle Dachritzgaſſe 4 I I lichen Faconſteine welche nach Auf

gabe angefertigt werden und in allen
Wohnung 3 Stuben 2 K u K

mit Zubehör in guter Lage z 1 April
oder Juli von jungem Ehepaar geſucht

Offerten mit Preisangabe abzugeben
Forſterſtraſte 1 2 Tr

Ruhige Leute ſuchen per 1 April eine
Wohnung bis zu 40 Thlr zu miethen
Zu erfr Gr Rittergaſſe 1 i Hof

Kinderl Leute ſ z 1 April eine Woh
nung A Eſſer Blumenthalſtr 2

Heizb anſt Schlafſt Schülershof 12 II Farben glaſirte Steine halten beſtens

Heizb Schlafſtelle Barfüßerſtr 8 Hof II
empfohlen

Schwenke Seeger
Anſt Schlafſt offen Bölbergaſſe 2a II l Ofenfabrik und Verblendſteinziegelei

Anſt Schlafſt m K Kl Ulrichſtr 7 p Calbe a Saale

Anſt Schlafſtelle offen Mühlgraben 6a Apfelſinen à Stck 5 12 Stck 50
Heizb Schlafſt off Wuchererſtr 45 H II

ſtarke geräuch Aale Bücklinge
fr Neunaugen Delieateßzheringe
Täglich friſchen Ruſſiſchen Salat

à Pfund 1SattlerGehilfen

an die Exped d Ztg erbeten

1 Februar Nähe des Marktes
zuöblirtes Zimmer

Einfach möbl Zimmer geſucht
Offerten mit Preisangabe unter L 263

Eine anſtänd junge Dame ſucht per

Offerten unter
I 204 in der Exped d Ztg erbeten

ein

Mböl Stube z v Bahnhofſt 6 III 2 Eing

an 1 oder 2 5S
Möbl St u K Jnſtrument

ſof zu vermieth
Gr Steinſtraße 12 I Etage

Möbl Stube vrm Barfüßerſtr 5 II

wo 0586
Am mm o m o e m M m mm a h m e

für alle Zeitungen und Fachzeitsehriften des n und Auslancdes

9
7

191 a

Ein feines gut rentables
DTuch Leinen Seiden und
Movetvagrengeſchäft mit großer

Reiſekundſchaft in beſter Lage einer
freundlichen Stadt Thür Badeort
und Eiſenbahn iſt wegen Ueber
nahme eines Fabrikgeſchäfts ſofort
zu verpachten ev zu verkaufen

Off u Chiffre V t 2008 an
R Mosse in Jimenan erbeten

Restauratton
beſte Lage der Stadt iſt von
einem kautionsfähigen Wirth zu
übernehmen Offerten unter
V 63351 befördert Rraciolt

Brüderſtraße 6
9 99S Fleiſherei runde

u verkanfen mit Schlachthaus
ishaus Ställen und Laden
alles bequem eingerichtet u in
flottem Betriebe Jntereſſenten
x wollen Adr sub T e 66281
bei Rud Mlosse Brüderſtrafte 6 niederlegen

iſt zu vermiethenWohnung en
Jn beſter Geſchäftslage iſt ein

e tgroßer Laden
Untere Steinſtrafze mit Cointoir
und Niederlagsräumen event nebſt
herrſchaftl Wohnung zum 1 April
auf Wunſch früher zu vermiethen

Off u G d 66096 befördert
Rudolf BIosse Brüderſtr G
Dorotheenſtr 15 ſind Woh

für 360 Mark

410 nungen ſofort
und per 1 April zu bezrehen
Parkbad Aetien Geſellſchaft

Bad ch eun
mit ſchöner Wohnung für jedes

reiswerth zu vermiethen
Offerten bef snh I A 60280

Ruweal Mosse Brüderſtrafte 6

2

ſchaſt paſſend ſof oder ſpäter

9 dZwingerſtt 20
geſtehend aus 3 St K und
Zubehör für 450 Mark 1 April
zu beziehen Beſichtigung 8 10
und 22 4 Uhr
1Part Wohn qus2 St K u K od

1St 2K i Pr v 80 90 Thlr im ob
Stadttheil z 1 April geſ Off sab O R
erb an G Kettler Leipzigerſtr 77

Eine reelle leiſtungsfähige
rheiniſche Weinhandlung ſucht
tüchtige eingeführte

WVertret e

6 91 Bureauagrbeiter
mit ſchöner Handſchrift fleiſzig
und durchaus zuverläſſig im
Rechnungsweſen wird zu en
gagiren geſucht Offerten mit
Gehaltsanſprüchen ſind sub G i
66304 an Rudolf Mosse
Brüderſtraſte G zu richten
Nach r geſucht gebild

ſolides beſcheidenes Fränlein
für einfachen bürgerl Haus
halt Dienſtmädchen dabei eines
mit 14jähr Tochter alleinſtehenden
Herrn welches auch im Clavier
ſpielen geübt iſt Gehalt 150 Mk

Ausführliche Offerten nebſt Zeng
nißcopien unter B 7339 an
Rudolf Rosse Leipzig

Ein mit guten Zeugniſſen ver
ſehenes Stubenmädchen fucht
baldigſt Stellung Off unter
A B befördert die Expedition
des Correſpondent Merſeburg

1500 Mart
ſofort geſucht zur 2 Stelle mit5/0 of bef sub S g 66354
Ruclolt osse Brüderſtr G
15,000 Mart
ſind zum 1 April auszuleihen
Offerten beſ sub V r 6036

Ruciolf Mlosse Brüderſtr 6

iſt eine herrſch F
halbe 1 Etage

Off mit Refer sub V 2181 on
Rud FLosse Frankfurt a M

auf Militärarbeit oder Reiſeartikel ſucht
G Abelmann Sonhn

Gr Steinſtrafze 9

2 e dBarbiergehilfe
findet Stelle Moritzthor 6

Daſelbſt wird auch ein Lehrling geſ

Tüchtige Dreher
ſtellen ein Heber Streblow

Für meine Weiß Brod und Küchen
Bäckerei ſuche Oſtern einen

Lehrling
C Gleissenring Bäckermeiſter

Kl Ulrichſtraße 4
Ein jung Tagſchneider auf Knaben

Anzüge geübt bei gut Lohn verlangt
Georgſtraße 7 Hof 2 Tr

Einen Lehrling ſucht
C Böttcher Stellmachermeiſter

Braſchwiß b Hohenthurm
Ein fleiß ehrl Frau als Aufwartung

wird bei hohem Lohne geſucht
Friedrichſtraße 18 im Laden

D Tücht Mädchen f Küche u Haus
S Kellnerburſchen Kellnerin Mädchen
D auf Güter bei hohem Lohne ſofort
S und ſpäter geſucht durch

Frau Gnutjahr
bei Werner Geiſtſtraße 24

Ein jung anſt Mädchen vom Lande
Lehrerstochter in allen häusl Arb erf
ſucht bald Stell gute Beh Hauptbed
zu erfragen Charlottenſtraße 2 l

Landwirthſchafterinnen 1 Febr
u J April Jungfer Köchinnen
15 Febr u ſpäter Mädchen für

S Hausarbeit 15 Febr geſucht durch
S Frau DeparadeS kl Saudberg 7 Eing i Laden
I Daſelbſt wird kinderloſen Leuten

Hausmanusſtelle nachgewieſen
Ein Kindermädchen ſucht per ſo
fort oder 1 Februar

Eberhardt Lindenſtraße 17
Köchinnen Hans Küchen und

Stubenmädchen finden ſofort bei
hohem Gehalt gute Stellen durch
Frau Klar Kleiner Schlamm 1

Eine geſ Amme erhält ſof Stelle
Zu melden Halle Mühlberg 1a Fiſcher

Ord kräft Dienſtmädchen u eine
geſ Amme v L ſuchen r b St durch
Frau Abßſt Herrenſtraße 26

Eine auf Herren Arbeit geübte
Maſchinen Näherin wird ſofort
geſucht Frendenplan
Nähmädchen ſucht Alter Markt 27 H II

Aufwartung ſof geſ Niemeyerſtr 15 II r
Ein Mädchen geübt auf Hoſen wird

geſucht Kl Sandberg 15 Hof 2 Tr
Ein Mädchen als Aufwartung ver

langt Töpferplan 11 3 Treppen

legerin und ein Laufburſche ſoſort
Eine zuverlkäſſige und aceurate Ein

Hamburger Caviar à Pfd 2,50
Täglich friſche Sülze à Pfd 30 u 40

Magdeburger Sanerkohl
Saure Senf und Pfeffergurken

Preiſelbeeren eonſervirte Gemüſe
empfiehlt

W ASSs SGroße Ulrichſtraße 27

Schellfisch
triſft Mittwoch Abend ein bei

A BauMühlweg u Wnehererst BEeke

Zu haben in Halle bei A FKKrnnte
Nacekaf und Joh Midscher

s rGänſepökelfleiſch
à Pfund 50 5 bei

A C Werner Bernburgerſtraße
Arac Ram Cognac

echten Aromatique und Berl
Getreidekümmel div Punseh

Essengen d
empfiehlt noch zu alten Preisen

A RIam Anhlweg u Wuchererst Ecke

Trockenes
Fichten Brennholz

Scheitholz pr Rmtr 5,50
Nundknüppel pr Rmtr 4,50
Knüppelholz pr Rmer 3,50

fraueo Vahnhof Halle
Lauterberg a S G Müller

Eine Anzahl
gröhere und kleinere Kiſten

verkauftRawald in Halle a Leipz Str 6
z 2 Treib RadiesFür Gärtner Resedu ameél ca

mat Mooskrauſe Peterfilieſamen
echt eigner Ernte

F J Seydewitz Nietleben
Acht Theerlchwefelſeife
ächte titbeſeitigt alle Hantunreinigkeiten

Flechten Finnen Miteſſer Schorf
und Pickelchen Zu haben bei

M anltegott

10 Mark Belohnung
erhält Derjenige welcher mir meinen
braunen Jagdhund Paſch welcher

f gute Penſ Rath u ſich Freitag denDamen Hilfe in discr Frauenl b Fr Wiener retour bringt6 Januar entlanfen

herharät Lindenſtraße 17
Eingeſandt

Warum wird Wagners Walküre
welche in der vorigen Theaterſaiſon ſtets
bei nahezu ausverkauftem Haufe über
unſere Bühne ging trotz mehrfacher An
kündigung ſeitens der Direction des
Stadttheaters immer noch nicht zur
Aufführung gebracht

Mehrere Theaterfreunde
Die 2 Herren welche die Parterre

Wohnung Mittelſtr 2 gemiethet haben
wollen ſich melden
wen

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Die Verlobung unſerer Tochter
Auguſte mit dem Lehrer Herrn Karl
Stoye beehren wir uns hiermit erge
benſt anzuzeigen

Friedrich Köcke und Frau

Auguſte Köcke
Karl Stoye

Verlobte
Delitz am Berge
Januar 1888

Heute früh 27 Uhr entſchlief nach
langem Krankenlager ſanft meine liebe
Frau unſere unvergeßliche Mutter
Schwieger und Großmutter Schweſter
Schwägerin und Tante
Frau Henriette Tag geb Wehle
Halle a/S den 16 Januar 1888

Die trauernden Hinterbliebenen
Heute früh 11 Uhr verſchied meine

liebe Frau Clara Brandt geb Moſt
Herm Brandtim Namen der Hinterbliebenen

Giebichenſtein den 16 Januar 1888
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittag 3 Uhr ſtatt

TodesAnzeige
Nach kurzem Krankenlager nahm Gott

geſtern früh 2 Uhr unſere gute liebe
Mutter die Wittwe Marie Sinner
zu ſich Dieſe Trauernachricht allen
Freunden und Bekannten
Halle Magdeburg New York

17 Januar 1888
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch2 Uhr

vom Trauerhauſe 5 aus ſtatt
Montag Abend 9 Uhr verſchied

nach zweitägigen ſchweren Krankenlager
unſere herzige Helene Dies zeigen

tiefbetrübt an aDie trauernde Familie Hoffannm
alter Markt 9

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme und den überreichen Blumen
ſchmuck bei der Beerdigung meiner
theuren Gattin unſerer Mutter Schwie
ger und Großmutter ſowie den Herrn
Paſtor Rägocki für die troſtreichen
Worte am Grabe beſten Dank

Harsdorf den 17 Januar 1888
Die trauernde Familie

Elſte

Dunkſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme bei dem Begräbniß meines
lieben unvergeßlichen Mannes des Gelb
gießers Ephraim Kopf ſage ich allen

enen die ihn zur leßten Ruheſtätte
begleiteten und ſeinen Sarg ſo reichlich
mit Kronen und Kränzen ſchmückten
ſowie ſeinen lieben Kollegen und Mit
arbeitern der Dehne ſchen Fabrik und
den Mitgliedern der Central Kranken
und Sterbe Kaſſe der Fil zu Cröllwitz
insbeſondere den Herrn Paſtor Leſ
ſing für die troſtreichen Worte am
Grabe meinen tiefgefühlteſten Dank

Cöilwitz den 15 Januar 1888
Die trauernde Wittwe

geſucht Ranntiſche Straſie 24 I
Ein fettes Schwein ſteht zum Verauf e Freiimfelde 4 h Friederike Kopf geb Rapſilber

Eine für höhere Töchterſchulen ge
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drücke HochachtungsvollS gez A Grienauer Opernsänger der vereinigten Theater
Frankfurt a M

Ihre gezchätzte Sendung vom 6 ds habe ich richtig empfangen und

C

T Kug el wünſcht Nachhilfe
ſiunden zuerth Näh Henriettenſtr 28 II

Schneiderin empfiehlt ſich in undauch Hauſe Parkſtraße 3 III r

S einer ganzen Reihe von Unpäßlichkeiten ebenſo

Dingen Bewanderte leicht indem er am Abend ſelbſt und andern

und ſchweren Huſtenanſällen zwiſchen raſch vorübergehenden und chroniſchen

unterſcheiden Jn erſter Linie dürften die Mineral Paſtillen aus dem So

hauptſächlich gewonnen werden ſich wie ein Sachkenner ſchreibt ganz

welche die Sodener Brnunnen auch für andere namentlich Unterleibskrank

sie ausserordentlich günstig auf die Expectoration gewirkt

J ich behufs versuchsweiser Anwendung in einem anderen Falle um fernere

c

de
c

iſt in den meiſten Fällen
eit und in jedem Falle eine
bensglücks Erfreulich iſt es

daher ein ganz unverfängliches und dabei höchſt wirkſames Heilmittel in

Unwohl oder unpäßtlich zu ſeinleichbedentend mit Störung der Sepuſehatgt
Veentrachtigung der guten Laune alſo des Le

Geſtalt der Sodener Mineral Pastuien kennen zu lernen welche
cher wie einer Mehrza l

ernſter lang ſich ſchleppender Leiden Einhalt thun und abhelfen können
Betrachten wir alſo die Liſte ſolcher Fälle von Unwohlſein und hartnäckiger

Krankheit gegen welche die Sodener Slineral Paställen überaushäufig mit eſtem Erfolg angewandt worden ſind etwas genauer und mit

Hinweis auf ihre beſonderen Eigenthümlichkeiten T d oft
j ie ſie täglich von Tauſenden oft nurkinfache Versehleimung s Sie Genn es eiliger Gerante

in froher Geſellſchaft empfunden wird verbütet oder bekämpt der in wen

je 3 4 Paſtillen in feinem Munde ſich auflöſen läßt denn ſchleimlöſend
in hohem Grade ſind die bekannten Sodener Mineralquellen und desgleichen
die aus ihnen gewonnenen Sodener Mineral Paſtillen

Huſtenkranke pflegen daher die eifrigſten Beſucher Sodens und
falls ſie nicht in s Bad reifen können die bereitwilligſten Käufer der So
dener Mineral Paſtillen zu ſein Es iſt indeß ſehr zwiſchen leichten

langwierigen Katarrhen des Rachens des Kehlkopfs und der Lungen zu

hl ſchon eingetreten zeigt ſich beim Sprechen der Kehlkopf gereizt un

dener Quellenſchatz ſogar Denen zu empfehlen ſein die ſich nur der großen

r S 7 eS S r r

J h r e t ec 22 J W t r 2 e e
vorzüglich für das ganze Gebiet chroniseh entzündlicher KrankK
heiten der Reſpirations Organe in specie des Kehlkopfs und der Naſo
pharyngeal Schleimhaut eignet

aller Vationen pilgern alljährlichBrustKkrankKe in ſo großer Zahl nach dem ſchönen
Taunusbad daß man dort die Empfindung hat es würde die Wirkung

heiten bieten unterſchätzt und in den Hintergrund gedrängt durch die über
wiegende Zahl der Kuren erkrankter Athmungsorgane

Bruſtkranke ſind es auch welche am meiſten nach einer Fort
ſetzung der Sodener Kur durch Gebrauch der Sodener Mineral
Pastillen verlangen weil ſie wiſſen daß dieſe Paſtillen aus den beſten
Quellen Sodens unter ärztlicher Controlle durch Abdampfung gewonnen
werden Ein ärztlicher Schriftſteller räth zum Gebrauch der mineraliſchen
Naturheilmittel Sodens da wo Reizzuſtäude der Reſpirations Organe

genesung
fänglichkeit ihrer Athmungsorgane für katarrhaliſche Affectionen beS ärgern darauf denken namentlich bei kalter windiger itterung

Husten und Weiserkeit zu vermelden d h dem Eintreten dieſer
Leiden dadurch vorzubeugen daß ſie während des Gehens in rauher Luft
eine Sodener Mineral aſtille im Munde auflöſen Jſt dieſe Heiſerkeit

äufiger Huſten den eingetretenen Lungenkatarrh dann genügt
es müſſen mehrere Sodener

n wiederholt nach einander genommen werden um
die wohlthätig löſende und mildernde Wirkung auf die afficirten Schleim
häute zu üben Niemand wird einen quälenden Huſten in ſeiner Nähe
mit anhören wollen ohne ein ſo bewährtes Linderungsmittel anzurathen

Ernſte Lungen Kakarrhe Daher

det ein t t
natürlich eine vereinzelte Paſtille nicht
Mineral Pastille

dern noch ſorgſameren und reichlicheren Gebrauch der Socldener Mine
ral Pastillen von welchen dann 2 bis 3 mal täglich 10 Stück in

Liter lauwarmem Sodener Waſſer Nr III gelöſt und e einer
nommen werden in welcher der Magen nicht mit Speiſe belaſtet alſo nicht
in Verdauung anderer Stoffe begriffen iſt

Einer beſonderen Beweisführung daß die Sodener Quellen für
chroniſche Katarrhe der Athmungsorgane ebenſo heilwirkend wie für Die
jenigen des Verdauungsſyſtems ſind bedarf es nicht Aerztliche Auto
ritäten von gnerkannter Bedeutung haben ſich längſt ohne Widerſpruch
zu finden dahin geäußert daß gerade der Gebrauch der Quellen aus
welchen die Mineralstoffe zu den

nene
e S

letztere aber eingetreten ſo wirken die Sodener Mineral Paſtillen den
die Lungen Phthiſe begleitenden Katarrhen der Bronchien entgegen

Nach Lungen und Rippenfell Entzündungen iſt zur
Verhütung oder Milderung der Nachwehen der Gebrauch der SodenerMineral Paſtillen in hoben Grade indicirt und bildet eine Vorſichts
maßregel die ebenſo durch die Sorgfalt der Pflege eines Geneſenden geboten
als pekuniär leicht zu beſchaffen iſt

Als ein wahres Volksarzneimittel haben ſich im Allgemeinen
die Sodener Mineral Paſtillen ſchon bewährt und zahlreiche
von Aerzten wie Laien ſprechen dafür daß ſie die Wirkungen welche man
von ihnen hofft auch in Wahrheit üben

ede Familie die einen ſchwer Huſtenden einen Lungen
leidenden in ihrer Mitte hat wird mit Genugthuung das lindernde
und zur Geneſung hinleitende Wirken der Sodener Mineral Pastillen
wahrnehmen und Jeder der ſich eines ſo wohlthätigen Mittels verſichern
will findet unter den vielen Bezugsſtellen diejenige welche ihm das bewährte

vorhanden ſind welche den Verdacht der Lungen Phthiſe erwecken Jſt Hausmittel ohne Mühe liefert

Die anerkannt vorzügliche Heilwirkung der berühmten Sodener Mineral Pastillen
beſtätigen die folgenden Zeugniſſe

Ich bestätige hiermit mit besonderem Vergnügen dass die mir von
Herrn Dr Moritz Schmädt in Vrankfurt a I Specialarzt
kür Halskrankheiten bestens empfohlenen Sodener Pastillen vorzügliche
Dienste geleistet baben wofür ich Ihnen noch meinen speciellen Dank aus

sage Ihnen dafür meinen verbindlichsten Dank Ich kann Ihnen mittheilen
dass die Sodener Pastillen gang vorzüglich gewirkt haben Sofort haben

so dass der
Husten der allen angewandten sonstigen Mitteln trotzte sich schnell zum
Bessern gewendet hat und wie ganz geschwunden ist

Leipzig den 29 Dec 1886 Hochachtungsvoll gez Dr med Obst

Dankend bestätige ich Ihnen den Empfang Ihrer Schachtel Sodener
Pastillen und kann nicht umhin Sie von der vorzüglichen Wirkung der
selben bei stimmlicher Indisposition zu benachrichtigen Ueberhaupt ist die
Wirkung auf den gesammten Organismus eine ganz vorzügliche so dass ich
dieselben jetzt ständig benutze und meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen

kann gez Marcella Sembrich Stengel
Nachdem ich mit den Sodener Mineral Pastillien bei meinem Kinde

mit chronischem Trachsalkatarrh einen recht günetigen Erfolg hatte ersuche

gefl Berücksichtigung Abgesehen vom therapeutischen Erfolge besitzen die
in einzelnen Fällen ausserordentlich schätzenswerthe Eigenschaft dass die
selben von Kindern recht gerne genommen werden Hochachtungsvoll

Rottemann 11 November 1887 gez Dr Gottsmathz

Vor Kurzem erhielt ich eine kleine Schachtel Ihrer Sodener Mineral
Pastillen und da meine Frau seit einem halben Jahre an einem chroni
schen Kehblkopf und Rachen Katarrh litt gab ich derselben die Zeltchen
zum Versuch gegen das Leiden Prfreulicher Weise fühlte sich die Frau
nach dem Gebrauch dieser Pastillen bedeutend wohler Da ich diese
Versuchskur an derem Gelingen ich kaum zweifle gerne fortsetzen möchte
mache ich von Ihrem freundlichen Anerbieten laut Circular Gebrauch unä
bitte mir noch einige Versuchsschachteln zuzustellen wofür Ihnen meine Frau
und ich im Voraus unseren besten Dank darbringen

Hochachtungsvoll gez Dr J Keizlar

Hamburg 22 October 1887Ich kann die Sodener Pastillen von deren Vortretdiebreit ich mich

rn iedem Patienten empfehlen der an entzündeter Halsschleim
aut leidet

Noehmen Sie meinen herzlichsten Dank für die übersandten Sodener
Mineral Pastillen deren Gebrauch eine vortreffliche Wirkung bei stimm
licher Indisposition und gestörtem Organismus in mir hervorbrachte derart

allen Collegen aufs dringendste empfehlen werde
Mailand 10 April 1887 Emma Turolla K K Kammersängerin

Landshut den 15 Dezember 1886
Ich habe von Ihrer jüngsten Sendung eine arme Beamtenwittwe von

selbe hat seit Jahre an hartuäckigem Bronchial Katarrh mit massen
haftem eitrigem Sputum grossblasigen Geräuschen etc und mit ausgeprägter
Verdauungsstörung gelitten Seit dem 2 Dezember nimmt sie die Pastillen

wurde lockerer Heute erklärte sie mir dass der Husten sehr selten der
frühere Brustschmerz fast ganz verschwunden und auch der Auswurf sehr

etwas grünlich ist Der Appetit hat sich gebessert und hoffe ich mit 2
Schachteln auch die Magenfunction ordnen zu Können

Mit vorzüglicher Hochachtung
gez D L Auer prakt Arzt

Hamburg den 10 Oktober 1887
Ich bestätige Ihnen hiermit sehr gerne vass die mir gefälligst über

mittelten Schachteln Sodener Mineral Pastillen die ich an die Mitglieder
meines Theaters bei stimmlicher Indisposition zum Gebrauch verabreichte
welche durch Verschleimung Heiserkeit u s w hervorgerufen war ganz
vorzügliche Wirkung gehabt haben j
Personal zum ferneren steten Gebrauch bestens empfohlen

Hochachtungsvoll
gez B Pollint Director des Hamburger Stadttheaters

Dobromil den 25 Oktober 1887
Theile Ihnen mit dass ich von Ihnen eine Schachtel Mineral Pastillen

Versuch bei mir selber angestellt und der Erfolg war über alle Erwartung

ich hätto nie gedacht dass der Gebrauch von einer Schachtel eine 80 grosse
Exrleichterung darböte Zeichne mich mit Hochachtung

gez L Brauner Stadt und Gerichtsarzt
Geehrter Herr Sie hatten die Güte mir eine Schachtel Ihrer Sodener

Mineral Pastillen zu übersenden Obgleich ich dieselben schon seit einem

vortrefflichsten Heilwirkung der Pastillen zu benachrichtigen Dieselben sind
mir in meinem Berufe ganz unentbehrlich geworden indem die Pastillen

bei eingetretener Erkrankung auch rascheste Heilung herbei führen

Hochachtungsvoll gez Albert Stritt Opernsänger Hamhburg den 10 Oktober 1887 gez H Bötel
Opernsänger am Hamburger Stadt Theater

Der Preis iſt pro Schachtel auf nur 85 Pfg für Deutſchland geſtellt und ſind dieſelben in en Apothenund Mineraiwaeer an ehallich Ä e Drqgneorten
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Heute Miltwoch

Fr Kopf Zenkerg 19

Eine unabhängige Frau ſucht Wäſchen
runnengaſſe S

W HEauckcel
empfiehlt ſich zur Anfertigun

keiner Herren Garderoben
Garantirt für ſaubere u ſolide Arbeit

Reparaturen prompt und billig

Schlachtefeſt
Herm Thiele

Herrenſtraße 30

Wilh Hacikcel Schloßberg 1 p

Roßzfſleiſch
Von heute Braten

fleiſch u Gehacktes
à Pfund 20 4 J Kötz

Thalgaſſe 6 Ecke Graſeweg
früher Gr Klausſtraße 19

Halle

i tel d

er z mee re 3
friſ ehausſchlahte Wurſt

Mittwoch den ſ Jan

e Se ee5

Stadt Thenter
TheaterVorſtellungen 7 und
helligkeiten geführt Zur Vefſeitigung derfelben iſt von heute
an verſuchsweiſe für ede Abend Vorſtellung in der Woche

der Anfang auf pr eiſe r Uhr angefetzt Sonn
tagsAbendvorſtellungen beginnen um Uhr

Druck und Verlag von Otto Hendel

bekun

eit ge S

eugniſſe

dass ich die Sodener Mineral Pastillen nunmehr ständig benütze und dieselben

53 Jahren alle 2 Stunden I Pastille mit bestem Erfolg nehmen lassen Die

und schon mit der 3ten Pastille empfand sie eine Erleichterung der Husten

wenig sei Mancher Tag vergebt ohne Sputum das jetzt weissschaumig und

Ich habe dieselben daher meinem

erhalten habe für welche ich Ihnen sehr dankbar bin denn dieselben Kamen
gerade wo ich an einem heftigen Bronchial Katarrh Utt und hatte ich den S

gut weshalb ich so frei bin Sie noch um einige Schachteln zu bitten denn

Die bisher eingehaltene differirende Anfangszeit der
7 Uhr hat zu vielen Miß

Die Direction

im neuen

Jahre ständig benutze gereicht es mir dennoch zum Vergnügen Sie von der

catarrhalischen Affectionen und Reizzuständen nicht allein vorbeugen sondern

234

S

StadtTheater
Dienstag den 17 Januar

Se 124 lung 91 Abonn Vorſt124 Vorſtellu Ferte ellung
blau

n

Sr27 Petruchio s
CEurtis

Der Dicxegdmiral
Anfang 7 Uhr

Mittwoch den 18 Januar
Nachmittags 3 Uhr bei halben Preiſen

Aſchenbrödel
oder Der gläſerne Pantoffel

Weihnachts Komödie mit Geſang und
Tanz in 6 Bildern von C A Görner
1 Bild Aſchenbrödel
2 Sei der r3 Aſchenbrödel bei Hofe
4 Ein Ball in der Küche5 Der gläſerne Pantoffel
6 Die Pantoffelprobe

Beſetzung wie früher

Abends 7 Uhr
125 Vorſt 34 Vorſt außer Abonnement

iebezähmte Wderſpänſtige

Luſtſpiel in 4 Akten von Shakeſpeare
Perſonen

Baptiſta ein Edel
mann in Padua A Müller

ſeine Freiſinger
Bianca Töchter C SeldbergVincentio ein Edel

mann aus Piſa A Patry
Lucentio ſein Sohn F Keſter

e Petruchio ein Edel
mann aus Verona E Hartmanna G

er M F gſgerortenſioſ Freier O Kirſch
i io s B KuhnDiener G Kaliſch

Tranio Lucentio s
Diener C FriedauBromio ein Schau
ſpieler A PfeifferEin Schneider M Klein

Die Handlung ſpielt abwechſelnd in Padua
und in dem Landhauſe des Petruchio

Donnerstag den 19 Januar
126 Vorſtellung 92 Abonn VorſtellungSarbe elb

Margarethe
Margarethe Sophie Wiesner als Gaſt

Anfang 7 Uhr

Spiegelglatte Eisbahn
auf der Rathswieſe

Reſtaurant Glocke
Rathhausgaſſe 14

Heute friſche Seemuſch eln
angekommen Chr Morgenthal

Stadt Magdeburg
Martinsgaſſe 10

Heute Mittwoch Abend
Erbſen Sauerkraut und

Schweinsknöchel

Bauer s Brauoerei
Donnerstag

Schlachtefest
Fritz Träger

C Fiſcher s Reſtaurant
Glauchaiſche Kir

Mittwoch l großer Rarrenabend
bei feſtlich geſchmückten Räumen

aB
Donnerstag den 19 d Mts Tanz

kränzchen im Neuen Theater An
fang 8 Uhr Um zahlreiches Erſcheinen
der Mitglieder bittet Der Vorſtand

el
Donnerstag den 19 Jan Abends 8 Uhr

aale des Hötel Cafe
Geſellſchaftanbend

mit Damen
Gäſte ſind uns willkommen

Neue Sing Akademie
Mittwoch den 18 Januar Nachm

5 Uhr Vebung für Damen im
Saale der Volksschule

W Achilleus von Bruch
Anmeldungen neuer singender und

zuhbörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzsehn Wilhelmstr 5 L

Der Vorstand
S Turnverein Aranig
S Mittwochs und Sonn

abends Abends 9 Uhr
2 vie i ek gt

itglie ingein ded a uns
b

T

Vorſtand

Vereinszimmer
mit Inſtrument noch für einige Tader Woche frei im e

Gasthaus zum Schwan
Forſterſtraſte 34


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1888


